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Barmherzigkeit

Bisch du mengsmol nöd de Brävscht,

Wege dem muescht nöd verslropfe,
s gel e Blüemli, zart und fg,
Wo di cha i d Höchi lopfe.

Chlopfeschi du bym Petrus aa,
Muescht ne nöd lang useschelle,

Er begleitet di sofort
Fröndlech ober d Himmelsschwelle.

Häsch du doch Barmherzigkeil
Immer wider güebl uf Erde,
Häsch doch ehrlech di bestrebt,

Bald dim Meischler ähnlech z werde.

Wenn du doo barmherzig bischt,
Werschl vom Herrgott guet empfange.
Bis barmherzig, und du werscht

Sicher syni Gnad erlange 1
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